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Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

Lesen Sie hier den ersten Teil einer Chronik des FC Hausen e.V., der alles 
in allem wohl diesjahr sein 100-jähriges Bestehen feiern könnte, aller-
dings hat er im Lauf der Zeit, wie aus dem Bericht hervorgeht einige Male 
seinen Namen gewechselt.
Teil 1:

Fußball in Hausen in den Jahren 1921 bis 1940.
Im Laufe vieler Jahrzehnte wurde das Vereinsschifflein der Fußballer in Hausen arg 
durchgeschüttelt. Ein stetes Auf und Ab kennzeichnet das bewegte Vereinsleben.
Während in diesem Jahr unsere Nachbarvereine F.C. Zell 1921 sowie der F.V. Fahrnau 
1921 mit Stolz Ihr einhundertjähriges Jubiläum feiern können stellt sich immer wieder 
die Frage : Ab wann wurde in Hausen Fußball gespielt ?
Bereits in den zwanziger Jahren sollen begeisterte Fußballanhänger im Hebeldorf Män-
ner um sich geschart haben und wie aus einer Chronik des Nachbarvereins des FC 
.-Zell hervorgeht ,wurde 1921 in Hausen das erste Spiel des FC. Zell nach der Grün-
dung in Hausen ausgetragen. Der F.V. Hausen verlor allerdings mit 2:4 Toren.
Leider sind aus diesen Jahren keinerlei Protokolle und Unterlagen vorhanden ! Bekannt 
ist jedoch, das es in Hausen zeitweise 3 Fußballvereine gleichzeitig gab und daß mit 
sehr wechselhaften Erfolg gespielt wurde. Auch eine Gleichschaltung 1934 brachte nicht 
den erhofften Aufschwung. Einige Pokale mit nationalsozialistischem Emblem sowie Bil-
der zeugen aber auch davon, das der ein oder andere Sieg errungen wurde.
Gespielt wurde unter den Namen F.V. Hausen, angebliche Gründung 1921 im Gasthaus 
Krone in Hausen Arbeiter- Turn- und Sportverein
Die Mannschaften bestanden z.T. aus 8 Spielern Auch waren einige Spieler in mehreren 
Vereinen im Einsatz.´Im Jahre 1938 kam der Spielbetrieb dann ganz zum Erliegen.

Mannschaft F.V.-Hausen (dunkle Trikot) nach einem Freundschaftsspiel. (Ende 20 er 
J.)  Namen: Röther A./ Blaznik J./ Kohlbrenner F./ Brunner M./Lenz E./ Schübel / Brun-
ner K./ Maier A./ Weiss E./ Schleith E./ Ruch H. Der Kickplatz war hinter der oberen 
MBB.(heutige Schrebergärten) Die MBB. hat damals das Gelände zur Schaffung eines 
Sportplatzes zur Verfügung gestellt. weiter auf Seite 9
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.Die Sprechstunde ist mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr nach Termin

Donnerstag, 21. Januar 2021
Restmüllabfuhr

Samstag 16. Januar 2021
Papiersammlung Vereine
Montag, 18. Januar 2021

Gelber Sack

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Notdienstplan vom 18.01.2021 bis 24.01.2021
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 13.01.2021 08:56 Uhr

Montag, 18.01.2021:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 19.01.2021:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 20.01.2021:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 21.01.2021:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 22.01.2021:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 23.01.2021:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 24.01.2021:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Kulturelles:

Bis auf weiteres bleibt das
Hebelhaus geschlossen

Gemeindeverwaltung:

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG

Am kommenden  Dienstag,  den  19.01.2021, findet  um 19:30 Uhr im  Turn  und
Festhalle, Schulstraße 9, Hausen im Wiesental eine

Öffentliche Gemeinderatssitzung

statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. Zur Beratung und 
Beschlussfassung kommen folgende Punkte der Tagesordnung:

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben

2. Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung

3. Anfragen aus dem Zuhörerkreis

4. Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, 
Zeitraum: 01.10.2020 - 31.12.2020

5. Haushaltsplan der Gemeinde Hausen im Wiesental mit Eigenbetrieb 
Kommunal Wohnbau 2021, Haushaltssatzungen mit Ergebnishaushalt, 
Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen, Finanzplanung

6. Fragestunde für die Bürger

Hausen im Wiesental, 12.01.2021

Gez.
Martin Bühler
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Grundsteuer Jahr 2021

Für das Jahr 2021 werden Grundsteuerjahresbescheide nur zugesandt, soweit dies wegen einer 
Änderung des Messbetrages, der Eigentumsverhältnisse oder aus anderem Grund erforderlich ist. 
Falls sich keine Änderungen ergeben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2021 durch die öffentliche 
Bekanntmachung in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt.

Zahlungsaufforderung:

Der letzte Grundsteuer- (Änderungs-)bescheid gilt für das Jahr 2021 weiter.
Die dort festgesetzten Raten und Fälligkeiten sind zu beachten; gesonderte Zahlungsaufforderungen 
erfolgen nicht. Für Abbucher ist gewährleistet, dass keine Zahlungstermine versäumt werden. Die 
Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung hat für die betroffenen Steuerschuldner die 
gleichen Rechtswirkungen, wie ein Ihnen am heutigen Tag zugegangener schriftlicher Steuerbescheid
(§ 27 Abs. 3 Grundgesetz).
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 
Gemeinde Hausen im Wiesental, Bahnhofstraße 9,79688 Hausen im Wiesental erhoben werden.
Der Widerspruch hat keine ausgefochtenen Beträge.

Hausen im Wiesental, 15.01.2021
Rechnungsamt

BEKANNTMACHUNG

Am  kommenden  Dienstag,  den  19.01.2021, findet  im  Anschluss  an  die
Gemeinderatssitzung  in  der  Turn  und  Festhalle,  Schulstraße  9,  Hausen  im
Wiesental eine

Stiftungsratssitzung der Hebelstiftung

statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. Zur Beratung und 
Beschlussfassung kommen folgende Punkte der Tagesordnung:

Tagesordnung:

 1. Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im Wiesental, Zeitraum: 
01.10.2020 - 31.12.2020
Vorlage: 2021/687

 2. Haushaltsplan 2021 der Hebelstiftung Hausen mit Ergebnishaushalt, Haushaltssatzung 
mit Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen sowie mittelfristiger 
Finanzplanung
Vorlage: 2021/688

Hausen im Wiesental, 12.01.2021

Gez.
Martin Bühler
Bürgermeister



02/21

5

Hausener Woche

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Bekanntmachung

Grundsteuer Jahr 2021

Für das Jahr 2021 werden Grundsteuerjahresbescheide nur zugesandt, soweit dies wegen einer 
Änderung des Messbetrages, der Eigentumsverhältnisse oder aus anderem Grund erforderlich ist. 
Falls sich keine Änderungen ergeben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2021 durch die öffentliche 
Bekanntmachung in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt.

Zahlungsaufforderung:

Der letzte Grundsteuer- (Änderungs-)bescheid gilt für das Jahr 2021 weiter.
Die dort festgesetzten Raten und Fälligkeiten sind zu beachten; gesonderte Zahlungsaufforderungen 
erfolgen nicht. Für Abbucher ist gewährleistet, dass keine Zahlungstermine versäumt werden. Die 
Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung hat für die betroffenen Steuerschuldner die 
gleichen Rechtswirkungen, wie ein Ihnen am heutigen Tag zugegangener schriftlicher Steuerbescheid
(§ 27 Abs. 3 Grundgesetz).
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 
Gemeinde Hausen im Wiesental, Bahnhofstraße 9,79688 Hausen im Wiesental erhoben werden.
Der Widerspruch hat keine ausgefochtenen Beträge.

Hausen im Wiesental, 15.01.2021
Rechnungsamt

Amtliche Bekanntmachungen

Mitarbeiterverzeichnis 
Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental 

Bahnhofstraße 9 
 

Zentrale  6873 - 0  

Fax  6873 - 99  

Bürgermeister, Kultur Martin Bühler 6873 - 10 MBuehler@hausen-im-wiesental.de 

Sekretariat Gabi Strohm 6873 - 11 GStrohm@hausen-im-wiesental.de 

Kultur, VHS Lucy Nakladal 6873 - 23 LNakladal@hausen-im-wiesental.de 

Hauptamt 

Haupt- ,Bau- 
Grundstücksverwaltung,  

Andrea Kiefer 
Amtsleitung 6873 - 20 AKiefer@hausen-im-wiesental.de 

Hauptamt, Ordnungsamt  Michael Malcher 6873 - 21 MMalcher@hausen-im-wiesental.de 

Bürgerbüro: 
Einwohnermelde-, Pass-, 
Sozial-, Gewerbeamt, 
Fundbüro 

Elvira Zettler 6873 - 22 EZettler@hausen-im-wiesental.de 

Lucy Nakladal 6873 - 23 LNakladal@hausen-im-wiesental.de 

Friedhofsverwaltung Lucy Nakladal 6873 - 23 LNakladal@hausen-im-wiesental.de 

Personalamt Elsbeth Rüttnauer 6873 - 24 ERuettnauer@hausen-im-wiesental.de 

Finanzverwaltung 

Rechnungsamt Jörg Jost 
Amtsleitung 6873 - 30 JJost@hausen-im-wiesental.de 

Rechnungsamt Sophia Gräßlin 6873 - 31 SGraesslin@hausen-im-wiesental.de 

Kasse Petra Steinebrunner 6873 - 32 PSteinebrunner@hausen-im-wiesental.de 

Außenstellen    

Grundbucheinsichts-
stelle  

Stadt Schopfheim 
Hauptstraße 23 
Schopfheim 

396 - 155 r.schulz@schopfheim.de 

Standesamt 

Standesamt 
Mittleres Wiesental 
Hauptstraße 23 
Schopfheim 

396 - 116 
396 - 117 
396 - 118 

f.haumesser @schopfheim.de 
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Regionales
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Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

 ABFALLWIRTSCHAFT LANDKREIS LÖRRACH / Pressestelle  

 

 
Lörrach, 7. Januar 2021 

 
Eingeschränkter Deponiebetrieb am 20. und 21. Januar 2021 
 
Abfallwirtschaft bittet darum Anlieferungen zu verschieben oder sie 
auf ein Minimum zu beschränken 
 
Landkreis Lörrach Aufgrund von Wartungsarbeiten an der Waage der Deponie Scheinberg 
kommt es am 20. und 21. Januar 2021 zu Einschränkungen im Waagebetrieb. Um die Arbeiten 
durchführen zu können, wird es Zufahrtsregulierungen geben. Dies kann zu erheblich längeren 
Wartezeiten führen. 
 
Die Abfallwirtschaft bittet darum Anlieferungen nach Möglichkeit zu verschieben. Kunden sollen 
Anlieferungen von Grünabfall in dieser Woche bitte vermeiden und stattdessen auf die anderen 
Annahmestellen bei Bühler, Lützelschwab und örtlich bekannte Grünschnittsammelplätze 
ausweichen. 
 
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de. 
 
Es informierte Sie: 
 Landkreis Lörrach  

Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach  
Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Anna Sebastian  
Telefon: 07621/410-1455  
E-Mail: pressestelle-abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de  
www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de 

 

 PRESSEMITTEILUNG 

Regionales

Ende des amtlichen Teils

Keine aktuellen Informationen vorliegend



02/21

9

Hausener Woche

Vereine berichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

 

Katholische Kirchengemeinde Mittleres Wiesental
Die vorgesehenen Gottesdienste werden mit Andauern des verschärften Lockdowns weiter
entfallen. 

Die  nächsten  Gottesdienste,  die  digital  übertragen  werden,  sind  unten  aufgeführt.  Die
Gottesdienste  sind  live  und  stehen  anschließend  nicht  mehr  als  Video  abrufbar  zur
Verfügung.  Den  Link  zum  jeweiligen  Gottesdienst  finden  Sie  kurz  vor  Beginn  auf  der
Homepage unter: www.kath-mittleres-wiesental.de

- 17.01. Wortgottesdienst
- 24.01. Wortgottesdienst
- 31.01. Eucharistiefeier

Sternsinger-Segen in der Seelsorgeeinheit Mittleres Wiesental
Im Rahmen der Sternsinger-Aktion 2021, die bis 2. Februar verlängert wurde, liegen in den
drei Kirchen der Seelsorgeeinheit (Steinen-Höllstein, Hausen und Schopfheim) ab sofort die
gesegneten Sternsinger-Aufkleber für die Wohnungstüren zum Mitnehmen aus. Bitte achten
Sie beim Abholen der Segens-Aufkleber darauf, Menschenansammlungen in den Kirchen zu
vermeiden und halten Sie sich an die derzeit geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen.
Unsere Homepage www.kath-mittleres-wiesental.de ist immer einen Klick wert. Dort finden
Sie weitere Informationen rund um die Aktion und einen Videogruß unserer Sternsinger.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de 

Nachruf

Im Alter von 89 Jahren verstarb in Kaiserslautern unser Ehrenmitglied

Rolf Ell
Seine Ausbildung an der Klarinette und später dann am Tenorsaxofon begann Rolf im Jahre 1947.

In den 1960-er Jahren wurde unter seiner Leitung die legendäre „HMH-Combo“ gegründet. Ein Tanz-
orchester, das weit über die Grenzen des Wiesentales hinaus bekannt war.
Die ältere Generation im Dorf wird sich noch gern an diese Zeit erinnern.

Wir werden Rolf ein ehrendes Andenken bewahren.

Hebelmusig Hausen 1855 e.V.
Gesamtvorstand
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 27

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (27) 

 
Von der Hebelstraße 19 in die Bahnhofstraße 9… 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das ›alte‹ Pfarrhaus in der Bahnhofstraße 9, seit 1971 als Rathaus genutzt, 
wurde im Juli 1913 fertiggestellt, darauf weist auch der Schlussstein über der 
Eingangstüre mit der Jahreszahl „1913“ hin. 
Mit dem notariellen Kaufvertrag vom 9. Januar 1912 erwarb die evangelische 
Kirchengemeinde Hausen-Raitbach das Grundstück von Wilhelm Menton. Im 
August 1912 wurde mit den Ausschachtungsarbeiten begonnen und drei 
Monate später war der Rohbau fertiggestellt.  
Erstaunlich ist die Bauzeit von August 1912 bis Juli 1913. Im Juli 1913 konnte der 
damalige Pfarrer Oskar Beuerle in das neue Pfarrhaus einziehen.   
In diesem Zusammenhang sei auf den Beitrag „100 Jahre Evangelische 
Kirchengemeinde Hausen-Raitbach“ von Professor em. Dr. Klaus Schubring 
hingewiesen, veröffentlicht im „Jahrbuch für badische Kirchen- und 
Religionsgeschichte, 5. Band, 2011, Verlag Kohlhammer, Stuttgart“. 
Die Abbildung zeigt die Titelseite des Mitteilungsblatts vom 8. Januar 1971. 
Der Umzug in das neue Rathaus erfolgte vor 50 Jahren zum 1. Januar 1971. 
Die Zeichnung stammt von Gerhard Winkler aus Zell im Wiesental. 
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Vereine berichten

Mannschaft F.V.- Hausen Mitte der 30 er Jahre (auf dem Schopfheimer Sportplatz ) v.lk. Mutter E./
Schmidt A./ Maier E ./Brunner H./ Durle./ Weiss F./ Brunner./ Torwart./Kohlbrenner F./ Blaznik F./ Blaz-
nik E./ Ard E./ Richert 

Fortsetzung von  Seite 1, Fußballchronik FC Hausen

Ein interessanter Spielbericht über den 
Arbeiter- Turn - und Sportverein Hausen
Margräfler Tagblatt. vom 14.Nov. 1932

Berichte beruhen auf Niederschriften von 
Altbürgermeister E. Hug und Fritz Kohl-
brenner 

Bilder: Archiv F.C.- HAUSEN 

zusammengestellt : Klaus Asal 

Bericht Teil 2 : Wiedergründung 
FC Hausen 1955 folgt in Kürze
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 Neues Beratungsangebot zum Heizungstausch
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet ab Januar 2021 landesweit eine 
Beratung zum Heizungstausch an. Gemeinsam mit den Ratsuchenden ermitteln die Berater, welche Heiz-
technik am besten zum Gebäude und zu den Wünschen der Verbraucher passt. 

Der Austausch einer veralteten Heizungsanlage und der Umstieg auf erneuerbare Energien beschäftigt 
aktuell viele Verbraucherinnen und Verbraucher. Viele interessieren sich für Wärmepumpen, Pelletheizun-
gen und Solarkollektoren. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet diesen 
Ratsuchenden eine Hilfestellung bei der Entscheidung für eine Heiztechnik an. Die Beratung gliedert sich in 
drei Schritte:

1.     Eine Energieberaterin oder ein Energieberater kommt zu den Ratsuchenden nach Hause und nimmt die 
vorhandene Heiztechnik in Augenschein. Im Gespräch werden die vorliegenden technischen Randbedingun-
gen und die Präferenzen der Eigentümerinnen und Eigentümer in Bezug auf Heiztechniken geklärt.

2.     In einem zweiten Schritt wird ermittelt, welche Energieanschlüsse und Möglichkeiten zur Brennstofflage-
rung auf dem Grundstück vorhanden sind. Auf dieser Grundlage wird geprüft, welche Heiztechniken realisier-
bar sind.

3.     Am Ende werden alle Infrage kommenden Heiztechniken miteinander verglichen und bewertet. Hierbei 
berücksichtigen die Energieberaterinnen und -berater verschiedene Kriterien: CO2-Emissionen, Investitions-
kosten, Förderung und Betriebskosten. Als Ergebnis erhalten die Verbraucher eine graphische Darstellung 
der drei am besten geeigneten Heiztechniken und eine Gesamtübersicht mit allen geprüften Techniken.

„Weil wir unabhängig sind, empfehlen wir den Ratsuchenden genau die Heiztechnik, die für ihre individuelle 
Situation am besten geeignet ist. Wir beraten produktoffen und beziehen alle relevanten Heiztechniken mit 
ein“, erläutert Meike Militz, Regionalmanagerin der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg.

Wer eine Heizung hat, die älter als 15 Jahre ist, sollte auf einen Ausfall vorbereitet sein und sich rechtzeitig 
beraten lassen, denn die durchschnittliche Lebensdauer eines Heizkessels beträgt etwa 20 Jahre. Ist die 
Heizung erst einmal kaputt, bleibt im Zweifelsfall oft kein zeitlicher Spielraum für die Auswahl einer geeigne-
ten Heiztechnik und die alte Technik wird oft nur ersetzt, ohne einen Technikwechsel vorzunehmen.

Die Beratung kostet durch die Förderung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie für die Ratsu-
chenden 30 Euro. Weitere Informationen auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kostenlos 
unter: 0800 – 809 802 400 (Terminvereinbarung).

Vereine berichten

Altpapiersammlung in Hausen
Die Narrenzunft Hausen führt am Samstag 16.01.21 ab 10.00 Uhr

eine Altpapiersammlung in Hausen durch.
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Grüne Woche digital erleben
Verbraucherzentralen bieten vom 18. bis 22. Januar bundesweit Online-Seminare rund um 
Lebensmittel und Ernährung an
Wegen der Corona-Pandemie findet die Internationale Grüne Woche nicht als Publikumsmes-
se statt
Die Verbraucherzentralen laden daher vom 18. bis 22. Januar zur ersten digitalen Verbrau-
cherinformationswoche ein
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet zwei Online-Seminare zu den Themen 
„Tierwohl“ und „Werbung für Lebensmittel“ an

Wer an der Internationalen Grünen Woche teilnehmen möchte, muss in diesem Jahr nicht nach Berlin reisen: 
Bei verschiedenen Online-Seminaren und Podcasts können Verbraucherinnen und Verbraucher sich bequem 
von zu Hause aus über Lebensmittelkennzeichnung, Nachhaltigkeit beim Einkauf oder Tierwohl informieren. 
Über 30 kostenlose Online-Seminare bieten die Verbraucherzentralen bundesweit an. Verschiedene Pod-
casts, Quizspiele und Angebote für Schulen ergänzen das Angebot im Rahmen der ersten digitalen Informati-
onswoche.
„Verbraucherinnen und Verbraucher wollen wissen, was in Lebensmitteln steckt, wofür Label und Siegel 
stehen oder was das Kleingedruckte auf der Lebensmittelverpackung bedeutet“, sagt Sabine Holzäpfel von 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „nur so können sie eine selbstbestimmte Kaufentscheidung 
treffen.“ Um Verbraucherinnen und Verbraucher dabei zu unterstützen, bieten die Verbraucherzentralen 
diese und viele weitere Informationen im Rahmen der Internationen Grünen Woche an, die in diesem Jahr 
coronabedingt digital stattfindet.

Vom 18. bis 22. Januar können Interessierte sich bei über 30 bundesweiten und kostenlosen Online-Semina-
ren über verschiedene Themen rund um den Komplex Lebensmittel und Ernährung informieren. Dabei geht 
es unter anderem um die Glaubwürdigkeit von Herkunftsangaben und Tierwohllabeln, um Ernährungstipps 
für Kinder oder Senioren, um Nachhaltigkeit und Lebensmittelverschwendung. In den Seminaren können 
Verbraucherinnen und Verbraucher jederzeit ihre persönlichen Fragen stellen. Verschiedene Podcasts und 
Quizspiele sowie Informationen zu Angeboten für Schulklassen ergänzen das digitale Angebot.

Online-Seminare der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg:

    Kann man Tierwohl kaufen?
    am 18. Januar 2021, 14:00 – 15:00 Uhr
Weitere Infos & Anmeldung: www.vz-bw.de/node/55694

     Werbung und Wirklichkeit bei Lebensmitteln
    am 19. Januar 2021, 14:00 – 15:00 Uhr
Weitere Infos und Anmeldung: www.vz-bw.de/node/55695

Podcasts der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg:

·       Nahrungsergänzungsmittel: www.vz-bw.de/node/42592

·       Regionale Lebensmittel - was steckt hinter Werbung und Kennzeichnung: www.vz-bw.de/node/36138

·       Insekten essen: www.vz-bw.de/node/52297

·       Nutri-Score: www.vz-bw.de/node/54861

·       Eiweißpulver: www.vz-bw.de/node/51522

Alle Online-Seminare im Überblick und weitere Angebote der Aktionswoche finden Interessierte unter: https://
www.verbraucherzentrale-bawue.de/die-digitale-gruene-woche-54613
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 ABFALLWIRTSCHAFT LANDKREIS LÖRRACH / Pressestelle  

 

 
Lörrach, 12. Januar 2021 

 

So klappt die Leerung auch im Winter – Nutzungstipps für die 
Biotonne 
 
Landkreis Lörrach Wenn es in der kalten Jahreszeit zu frieren beginnt, können auch die 
häufig feuchten Bioabfälle in der Tonne einfrieren und dadurch die Leerung erschweren. Um 
das zu verhindern, sollten Sie auf folgendes achten:  
 

Tipp 1: Boden mit Zeitungspapier auslegen 
Um ein Festfrieren am Boden zu verhindern, legen Sie die Biotonne mit einer Lage 
Zeitungspapier aus. Streuen Sie zerknülltes Zeitungspapier, Sägemehl oder ähnliches 
zwischen die Bioabfälle. Das bindet Feuchtigkeit und verhindert ein Zusammenfrieren der 
Abfälle.  

Tipp 2: Abfälle einwickeln 
Wickeln Sie zusätzlich feuchte Abfälle in Zeitungspapier ein.  

Tipp 3: Vor Witterung schützen 
Wenn möglich, sollte die Biotonne über den Winter in der Garage, an einem anderen 
witterungsgeschützen Platz oder an der Hauswand stehen. Stellen  Sie die Biotonne erst am 
Tag der Leerung zur Abfuhr ab 6:00 Uhr bereit.  

Tipp 4: Festfrieren des Deckels verhindern 
Klemmen Sie ein zerknülltes Stück Zeitungspapier oder ein Stück Karton zwischen Deckel 
und Tonne. So liegt der Deckel nicht auf und kann nicht festfrieren. Das Papier fällt bei der 
Leerung einfach mit in den Müllwagen. Der offene Deckel ist in dem Fall unproblematisch, 
da es bei Minusgraden keine entweichenden Gerüche gibt.  

 
 
Es informierte Sie: 
 
 Anna Sebastian 

Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit & Presse 
 
Telefon: 07621/410-1455 
E-Mail:   pressestelle-abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de 
Web:      abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de 

  

 

 PRESSEMITTEILUNG 

VR-Klassenkisten für Erstklässler 
Die VR-Bank eG Schopfheim-Maulburg hat aus den Mitteln des Gewinnsparvereins VR-Klassenkis-
ten für Erstklässler an die Grundschulen im Geschäftsgebiet, im Gesamtwertwert von 8.000 Euro, 
verschenkt.
Für das Schuljahr 2020/2021 wurden erstmals die VR-Klassenkisten für Erstklässler zur Verfügung gestellt. 
Die Resonanz war so überwältigend, dass das vorgesehene Kontingent von 15 auf 20 Kisten aufgestockt 
wurde. Somit konnten alle Bewerbungen berücksichtigt werden.Die VR-Klassenkiste soll zu mehr Bewegung 
in der Pause und im Unterricht animieren, die Konzentration und Motorik der Kinder spielerisch schulen und 
die Interaktion untereinander fördern.Bei der Auswahl haben wir viel Wert auf Qualität und Abwechslung ge-
legt und mit Fenno Spielwaren in Steinen ein sehr gutes Produkt erstellt, so Bernhard Schlageter. Insgesamt 
liegt der Wert der Box bei über 400 Euro. Die VR-Klassenkiste wurden so konzipiert, dass sie die Schüle-
rinnen und Schüler während der gesamten Grundschulzeit begleitet und somit von der 1. bis zur 4. Klasse 
genutzt werden kann. Das Projekt erfüllt die Vorstellungen von Nachhaltigkeit im Jugendmarkt. Wir zeigen 
Verantwortung für die Region und unterstützen die Schulen bei der Förderung der Kinder und knüpfen wert-
volle persönliche Kontakte in den Schulen. Wir haben sehr viel Lob für unsere Kisten erhalten, so das Team 
derMarketingabteilung der VR-Bank
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Zu guter Letzt

Manchmal müssen wir ins Gebirge, um einen klaren Blick zu gewinnen, Überblick, 
Einblick, Durchblick und Ausblick
vielleicht, sagt Wernfried Hübschmann. 

 
 
 
Gravitation 
 
 
Winzige Kometen schwirren vorbei, 
Partikelstaub, Splitter aus Nichts, Steinchen, 
manchmal grobes Geröll, Felsen sogar, Brocken  
von wechselnder Größe, ein gesprenkelter Weg – 
 
Ist es ein Weg, trotz fallender Quader?  
Ist es nicht eher ein Irrweg, Bild der Verwüstung? 
Beim Eintritt ins Tal war ich schutzlos und blank,  
ausgeliefert der Luft, entblößten Hauptes, 
 
bewaffnet allein mit einem Fragequadrat, 
gerüstet gegen den blendenden Schnee; 
nun, im Gebirge, bin ich näher beim Ich, sehe  
hinauf durch die geöffneten Fenster der Seele, 
 
fühle den Abgrund, atme mich leichter 
durch flirrende Ferne, werde hinübergereicht. 
 
 
10. Dezember 2020 
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Partikelstaub, Splitter aus Nichts, Steinchen, 
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Ist es ein Weg, trotz fallender Quader?  
Ist es nicht eher ein Irrweg, Bild der Verwüstung? 
Beim Eintritt ins Tal war ich schutzlos und blank,  
ausgeliefert der Luft, entblößten Hauptes, 
 
bewaffnet allein mit einem Fragequadrat, 
gerüstet gegen den blendenden Schnee; 
nun, im Gebirge, bin ich näher beim Ich, sehe  
hinauf durch die geöffneten Fenster der Seele, 
 
fühle den Abgrund, atme mich leichter 
durch flirrende Ferne, werde hinübergereicht. 
 
 
10. Dezember 2020 

 
 
 
 
 
 
 

Kein Präsenzunterricht an der Musikschule
Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr, vor allen Dingen Gesundheit.Auf Grund der neuen Co-
rona-Verordnung findet bis einschließlich 31.01.2021 keinPräsenz-Unterricht statt.Das Musikschulbüro ist 
nur telefonisch erreichbar zu den regulären Öffnungszeiten:
Mo – Do von 9 bis 12 Uhr und zusätzlich am Do von 14 bis 16 Uhr.Telefon: 07627/9100-79/-80/-81
Mail: post@musikschule-mittleres-wiesental.deWir bitten dies zu beachten – vielen Dank.

Nachruf
Als guter Freund und Kegelbruder hat uns

Rudy Kiefer
für immer verlassen.

Völlig überraschend und viel zu früh bist du von uns gegangen.
Wir sind tief betroffen und werden dich immer in bleibender Erinnerung behalten.

Deine Freunde vom Kegelklub „zum kalten Ofen“
Wolfgang,  Roland,  Harald,  Erwin,  Dieter,  Richard
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1100
Hausener Haushalte erreichen Sie mit Ihrer

Anzeige in der

Hausener Woche
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Suche Bürohilfe M/W/D 
auf geringfügiger Basis 
für einfache Bürotätig-
keiten z. B. für Ablage, 
Bearbeiten des Postein-
ganges etc.
  Marianne Strittmatter
       Zweierweg 24   
       79688 Hausen i. W.
       Tel: 07622/673179    Handy-Nr. 0173/1978336
       Email: marianne.strittmatter@freenet.de


